
„Es scheint, als ob jedes Zeitalter bestimmten
Wahnsinnsformen unterworfen sei; wie im Mittelalter die
Hexenverfolgung, so ist die Impfwut die Wahnsinnsform
unserer Tage . . . Oder ist es nicht Wahnsinn, wenn man,

aller Erfahrung zum Trotze, noch immer glaubt, man müsse
Krankheit säen, um davon Gesundheit zu ernten?“

Dr. med. Bruckner zitiert A.v. Seefeld
www.impfrisiko.eu/

INTRO
Ich erinnere mich noch gut
an den Tag, als unsere äl-
teste Tochter das erste Mal
geimpft werden sollte und
wir dies ablehnten. Unser
Kinderarzt reagierte mit
Unverständnis, da die
Schulmedizin hier klare
Vorgaben  zur Wichtigkeit
von Impfungen hat, und
verweigerte uns die wei-
tere Behandlung. Jetzt,
nach sechs Jahren, haben
wir bereits vier ungeimpfte
Kinder, die niemals ernst-
haft krank waren. Was uns
damals, trotz anfänglicher
Unsicherheit und Angst die
Kraft gegeben hat, diesem
von der Schulmedizin ver-
breiteten „Impfdruck“ zu
widerstehen, war die Ge-
genstimme zur allgemeinen
Impfpropaganda! Hätte
man uns damals nicht die-
se öffentlich totgeschwie-
gene Gegenstimme ge-
bracht, hätte uns pure
Unwissenheit sowie einsei-
tige Information zu einer,
aus heutiger Sicht, fal-
schen Entscheidung ver-
führt.
Lasst uns gemeinsam dem
„Geschäft mit der Angst“,
dem auch viele gute Ärzte
ausgesetzt zu sein scheinen,
durch Veröffentlichung von
Stimme und Gegenstimme
ein Ende setzen. Nur so ist
die freie Entscheidung je-
des Einzelnen erst wirklich
möglich, die von Eltern
und von Ärzten!

Die Redaktion (me)
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Virenwarnung! Gegenstimmen-Internetseiten werden scheinbar immer wieder von Hackern mit Viren verseucht. Hier schützt der S&G-Handexpress –
Infos kurz, bündig und ohne Internetzugang – Tipp für alle, die dennoch auf die Links zugreifen: Nie von einem PC mit wichtigen Daten ins Internet gehen!

Sie haben eine wichtige Info? Verfassen Sie einen kurzen Hand-Express-Artikel. – Nennen Sie darin Ross und Reiter!
Quellen möglichst internetfrei! – Und senden Sie Ihren Kurzartikel an SuG@infopool.info

clh. Um den Gesundheitszustand
von geimpften und nicht geimpf-
ten Kindern für eine wissen-
schaftliche Studie zu überprüfen,
wurden in den USA insgesamt
323.247 Kinder der Geburtsjahr-
gänge 2004 bis 2008 im Alter
zwischen zwei Monaten und
zwei Jahren untersucht.
Die geimpften Kinder sind ge-
mäß den Impfempfehlungen der
Verbände der amerikanischen
Haus- und Kinderärzte geimpft

worden. Die Ergebnisse der Stu-
die zeigen, dass nicht geimpfte
Kinder gesünder sind als ge-
impfte. Gemessen wurde dies an
der Häufigkeit der Arztbesuche,
den ambulanten Behandlungen
im Krankenhaus sowie den Not-
fallaufnahmen, die bei ungeimpf-
ten Kindern im Vergleich zu
geimpften deutlich geringer wa-
ren.*
Diese Ergebnisse hinterfragen
einmal mehr, wissenschaftlich

fundiert, Nutzen und Sinn von
Impfungen!

*Die Studie wurde in der weltweit
am weitesten verbreiteten medizi-
nischen Fachzeitschrift Journal of
the American Medical Association
(JAMA) im März 2013 veröffentlicht.

Sind ungeimpfte Kinder gefährdet?

Quellen:
http://info.kopp-verlag.de/medizin-

und-gesundheit/gesundes-leben/
eleni-roumeliotou/weniger-geimpfte-

kinder-sind-gesuender.html
http://archpedi.jamanetwork.com/

article.aspx?ArticleID=
1558057#qundefined

Berechenbare Viren?
brm. 20 Grippeforscher aus  Eu-
ropa, den USA und China wollen
das Vogelgrippevirus H7N9 so
verändern, dass es möglichst an-
steckend wird. So könnten sie
das Virus besser verstehen, der
Natur einen Schritt voraus sein
und sich für eine allfällige Pande-
mie wappnen.
Der chinesische Chef-Epidemio-
loge Zen Guang vom Zentrum
für Seuchenbekämpfung kriti-
sierte jedoch in einem Interview:
„Künstliche Veränderungen des
Virus sind sehr gefährlich.“ Wäh-
rend in der Natur die Verände-
rung eines Erregers viele Jahre
dauern könne, werde ein umge-
wandeltes Virus im Labor unmit-
telbar erzeugt. Darüber hinaus,
so Zen Guang, gebe es keine
Garantie, dass sich das Virus in
der Realität genau so verändern
würde wie die künstlich er-
zeugten Mutationen im Labor.
Daraus folgt, dass derartige Ex-
perimente für uns Menschen ei-
gentlich keinen Nutzen haben.
Warum werden diese höchst
gefährlichen Forschungen dann
betrieben?
Ein kurzer Blick zurück auf eine
Merkwürdigkeit bei der Schwei-

Fortsetzung auf Seite 2

hc. Aluminium ist ein reines Ner-
vengift und hat im Körper kei-
nerlei Funktion. Impfstoffe ent-
halten jedoch zur Verstärkung
der Reaktion des Immunsystems
(für die Bildung von Antikör-
pern) häufig Aluminium im Um-
fang von 0,3 bis 0,5 mg. Aktuelle
Studien zeigen einen Zusam-
menhang auf zwischen Impfstof-
fen, die Aluminium enthalten,
und der Entstehung von Auto-
immunerkrankungen* sowie der
Entstehung von Autismus, einer
unheilbaren Wahrnehmungs-
und Informationsverarbeitungs-
störung des Gehirns. So erbrach-
te eine dieser Studien, in welcher
u.a. Daten aus Schweden, Finn-
land und Australien ausgewertet
wurden, das eindeutige Ergebnis:

Je mehr Impfungen mit dem
Hilfsstoff Aluminium verab-
reicht werden, desto höher ist
die Autismusrate unter Kindern
in diesen Ländern.
Diese Informationen müssen der
Bevölkerung zugänglich ge-
macht werden, um bei der Ent-
scheidungsfindung Impfen „Ja“
oder „Nein“ berücksichtigt wer-
den zu können.
*eine krankhafte Reaktion des Im-
munsystems gegen körpereigene Or-
gane (z.B. Rheuma)

Quellen:
www.ncbi.nlm.nih.gov/

pubmed/?term=22235057
www.ncbi.nlm.nih.gov/

pubmed/?term=22099159
www.bermibs.de/fileadmin/pdf/impfen-

sinn_oder_unsinn/impfstoffe_mit_
aluminium-adjuvans.pdf

Nebenwirkung: Autismus?!

„Ich mag verdammen, was du sagst,
aber ich werde mein Leben dafür einsetzen,

dass du es sagen darfst.“
Voltaire

 DIE  VÖLKER  HABEN  EIN  RECHT  AUF  STIMME  UND  GEGENSTIMME
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Schlusspunkt ●
„Eines Tages wird

alles gut sein, das ist
unsere Hoffnung.
Heute ist alles in
Ordnung, das ist
unsere Illusion.“

(Voltaire)
Wenn wir den Men-
schen ihre Illusion von
einer heilen Welt neh-
men, in ihnen durch
ein starkes Netzwerk
von Gerechten aber
den Glauben für eine
bessere Zukunft entfa-
chen, ist Veränderung
möglich. Es fängt bei
jedem persönlich an
und hängt letztlich
aber von uns allen ab.
Die Hoffnung stirbt zu-
letzt !

Die Redaktion (me)

negrippe 2009: Bevor überhaupt
der erste Fall des sogenannten
H1N1 (Schweinegrippevirus)
aufgetreten war, hatte der große
Pharmahersteller Baxter ein Jahr
zuvor das Patent für einen
H1N1-Impfstoff eingereicht!
Woher wusste Baxter, welches
Virus ein Jahr später ausbrechen
würde? Gab es auch vorausge-
gangene Laborversuche? Diese
merkwürdigen Zusammenhänge
lassen aufhorchen und verpflich-
ten uns, künftig Forschern ge-
nauer auf die Finger zu schauen,
damit bedenkliche Experimente
rechtzeitig gestoppt werden.

Fortsetzung von Seite 1

Quellen:
Radio SRF1, 8.8.2013

http://science.apa.at/site/medizin_und
_biotech/detail.html?key=SCI_

20130807_SCI39371351214040604
AZZ, 3.Ausgabe-November 2009

„Baxter& WHO-Kunstgriffe“
einsehbar auf www.anti-zensur.info

ef. Einem Elternpaar in
NRW/Deutschland wurde das
„Recht zur Regelung der schu-
lischen Angelegenheiten“ entzo-
gen und dem Jugendamt übertra-
gen, weil der heute elfjährige
Junge von Anfang an unter
„Schulunlust“ litt und ständig die
Schule schwänzte. Bereits im ers-
ten Schuljahr blieb er an sage
und schreibe 40 Tagen dem
Schulunterricht fern. Alle Maß-
nahmen, um ihm zu helfen, z.B.
durch diverse Umschulungen,
sind nach wenigen Tagen wieder
gescheitert, der Junge wollte ein-
fach nicht zur Schule gehen.
Nach Jahren des Schuleschwän-
zens also, am 26. August 2013,
entschied das Oberlandesgericht
Hamm in Westfalen/ Deutsch-
land schließlich, die Eltern des
Jungen seien nun verpflichtet da-

für zu sorgen, dass der Junge
regelmäßig in der Schule er-
scheint (AZ: 8 UF 75/12). Genau
genommen wird hier vom Ge-
richt eine Selbstverständlichkeit
als „Strafe“ verhängt.
Ganz anders der behördliche Ver-
lauf und Entscheid im Fall eines
Ehepaares aus der gleichen Regi-
on. Weil dessen Tochter im
vierten Schuljahr zwei Sexual-
kundestunden (zwei Stunden!)
fernblieb, da ihr von dem porno-
graphischen Unterrichtsstoff un-
wohl wurde, hat das gleiche
Oberlandesgericht Hamm die El-
tern mit Bußgeld und je einem
Tag Erzwingungshaft belegt, die
der Vater bereits absitzen musste.
Der Mutter des Mädchens, die
mit dem achten Kind schwanger
ist, steht diese Zwangsein-
weisung noch bevor.*

Nochmals deutlich zum Ver-
gleich: Im einen Fall schwänzt
ein Kind jahrelang immer wieder
die Schule und die Eltern werden
lediglich verpflichtet, dafür zu
sorgen, dass das nun aufhört. Im
anderen Fall fehlt ein Kind we-
gen Unwohlseins während zwei
Unterrichtsstunden und die El-
tern werden mit Bußgeld und
Erzwingungshaft belegt.
Bei so viel Unverhältnismäßig-
keit in der Beurteilung beider
Fälle lohnt es sich doch, die Rich-
ter in Hamm zukünftig mal ge-
nauer zu beobachten.
*Siehe auch S&G Nr. 25/13 und
www.klagemauer.tv/index.php?a=s
howportal&keyword=allvids&id=1
374

Misst das Oberlandesgericht Hamm mit zweierlei Maß?

Quelle:
Kölner Stadtanzeiger vom 27.8.2013
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Medien erleiden gro-
ßen Vertrauensverlust
Immer mehr Deutsche verlie-
ren das Vertrauen in die Medi-
en! Die Organisation „Trans-
parency International“ hat vor
kurzem das neue Korruptions-
barometer veröffentlicht. Sie
hatten gefragt, für wie korrupt
die Bevölkerung einzelne
Bereiche halte. Einen sehr gro-
ßen Vertrauensverlust im Ver-
gleich zu den Vorjahren ha-
ben dabei die Medien erlitten.
Mehr als die Hälfte aller Deut-
schen denkt, dass die Medien
von Korruption beeinflusst
würden.
Nur politische Parteien und
die Privatwirtschaft sind aus
Sicht der Deutschen noch we-
niger vertrauenswürdig als
die Medien.

Sieger-Ecke:

Quellen:
www.sueddeutsche.de/wirtschaft/

korruptionsbericht-von-transparency-
international-deutsche-verlieren-

vertrauen-in-die-medien-1.1716739
www.transparency.org/gcb2013

sj. Hugo Stamm, notorischer
Sektenjäger und Verleumder auf-
richtiger Menschen, beteiligte
sich wieder einmal mehr sofort
an einem bösen Gerücht: Die
Ehefrau von Scientology-Ober-
haupt David Miscavige ist seit
Jahren spurlos verschwunden.
Die Polizei fahndet, nachdem
Scientology-Aussteigerin Leah
Remini Vermisstenanzeige er-
stattet hat. Weltweites Medien-
geschrei und Gewinsel war wie
immer die gewollte Folge. Still
bleibt es aber wie gewohnt,
nachdem die Frau munter bei der
Arbeit für Scientology ange-
troffen wurde … Schon einen
Tag nach der Verleumdungs-
welle, wie CH-Scientology-Chef
Jürg Stettler schreibt: „Das  ist
eine völlig künstlich aufge-

bauschte Geschichte: Die Frau
von David Miscavige war noch
nie stark in der Öffentlichkeit …,
ich selber habe sie noch nie
gesehen, obwohl ich an vielen
Veranstaltungen mit D. Misca-
vige war. Dann hat man dieses
Gerücht gestreut und sogar eine
Vermisstenanzeige gemacht. Die
Polizei hat innert ein paar
Stunden D. Miscavige und seine
Frau getroffen und festgestellt,
dass alles okay ist und die Sache
war erledigt …“ Leider wie
immer ohne, dass die Medien
ihre Unterstellungen berichtigten.

Quellen:
Tagesanzeiger Anfang August 2013

und Mail - CH Chef Scientology
www.tagesanzeiger.ch/panorama/
vermischtes/Wo-ist-die-Frau-des-

ScientologyBosses/31073157/print.html

Verleumdete Scientology Ehefrau Miscavige

„Keines Menschen Gedächtnis
ist so gut,

dass er ständig erfolgreich lügen könnte.“
Abraham Lincoln


